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Die jüdische Kultur im Aargau 
 

Zwei Anlässe geben uns Einblick: einmal durch die Buchbesprechung 
„Melnitz“, einmal bei einem geführten Spaziergang im Judendorf Endingen. 

 
Der Schweizer Schriftsteller Charles Lewinsky erhielt nach dem Erscheinen seines Romans 
„Melnitz“ uneingeschränktes Lob. Er erzählt in seinem Buch die grossartige, fiktive Geschichte der 
jüdischen Familie Meijer von 1871 bis zum 2. Weltkrieg vor dem Hintergrund der geschichtlichen 
Ereignisse. Der Roman spielt sich in Endingen, Lengnau, Baden, Zürich und Orten im Ausland ab. 
Wir erfahren im Buch viel über das jüdische Leben, über Feste und Gebräuche, aber auch über 
den Antisemitismus. Am Schluss ist man so verbunden mit den Schicksalen dieser Familien, dass 
man sich gar nicht von ihnen trennen möchte. 
Myrtha Schmid stellt uns das sehr anschaulich geschriebene Buch „Melnitz“ vor und liest uns 
auch einzelne Passagen daraus vor.  
 
Datum:   Freitag, 8. April 2016, 15.00 Uhr,  
    im Theorielokal Mehrzweckhalle Hausen 
Kosten    entstehen Ihnen keine 
Anmeldung   ist nicht erforderlich 

            

Seit 400 Jahren leben Juden in Endingen und Lengnau. Jahrzehntelang durften sie nur hier wohnen. 
Ihre Bauten prägen bis heute die beiden Dörfer, die als Ortsbilder von nationaler Bedeutung 
eingestuft sind. Der jüdische Kulturweg macht dieses kulturelle Erbe zugänglich. Wir haben 
Gelegenheit, bei einem Rundgang mit Roy Oppenheim viel zu erfahren und zu sehen. Vor allem die 
Synagoge, erbaut 1852, und die jüdischen Wohnhäuser sind wertvolle Zeugnisse aus der Zeit, als die 
jüdische Gemeinde Endingen rund 1000 Personen zählte. Nach dem Rundgang planen wir noch den 
Besuch des unter kantonalem Denkmalschutz stehenden jüdischen Friedhofs Endingen-Lengnau ein.  
Bitte beachten Sie, dass auf dem Friedhof für Männer eine Kopfbedeckungspflicht gilt. 
 
Datum:   Mittwoch, 11. Mai 2016, 13.45 Uhr, bei der Synagoge Endingen 
Postauto Nr. 360  13.05 h ab Brugg Bahnhof Zentrum bis Endingen Post lösen 

Wenn Sie eine Tageskarte für diese Zonen lösen, kann mit dem 
gleichen Billet auch noch zum jüdischen Friedhof gefahren werden.  

Mit PW   Parkplatz bei der Synagoge Endingen 
Kosten    Vereinsmitglieder bezahlen Fr. 10.-- für die Kosten der Führung, von 
    Nichtmitgliedern verlangen wir Fr. 15.--. 
Anmeldung   bis Fr 6. Mai 2016 an Lisbeth Kuhnt, 056 444 86 21 oder 
    kuhnt@bluewin.ch 
 
Die beiden Veranstaltungen bilden thematisch eine Einheit, sie können aber selbstverständlich auch 
einzeln besucht werden.  


